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Österreichischer Kachelofen-
verband setzt auf das  
Österreichische 
Umweltzeichen 

„Wir stehen dafür, dass in Österreich künf-

tig nur mehr Kachelöfen errichtet werden, 

die allen Kriterien des Umweltzeichens ent-

sprechen“ bekräftigt Dr. Thomas Schiffert, 

Geschäftsführer des Kachelofenverbandes. 

Deswegen hat die verbandseigene Versuchs- und For-

schungsanstalt für die Branche den UmweltPlus Brennraum 

entwickelt, welcher der strengen Richtlinie 37 „Holzheizun-

gen“ in allen Belangen entspricht. 

„Wir sind stolz auf diese wichtige Kooperation mit dem 

Umweltministerium und darauf, dass schon viele Hafner 

und Zulieferbetriebe dem Beispiel des Verbandes ge-

folgt sind und sich erfolgreich den Herausforderungen 

des Umweltzeichens gestellt haben. Wir werden auch in 

der Zukunft alles daran setzen, möglichst viele Betriebe 

von den Vorteilen des Umweltzeichens zu überzeugen 

und damit einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung für den 

Umweltschutz bei den Hafnern aber auch in der breiten 

Öffentlichkeit leisten“, schließt Schiffert.

Richtlinie UZ 37 
„Holzheizungen“  

• 	 CO2-Einsparung 

• 	 Hohe Energieeffizienz 

• 	 Emissionsarme Verbrennung 

• 	 Verwendung schadstoffarmer Rohstoffe  

• 	 Schulungen für Hafner

Vorteile von Kachelöfen mit dem  
Österreichischen Umweltzeichen

• 	 Kachelöfen heizen CO2-neutral, weil bei der 		

	 Verbrennung nur soviel CO2 abgegeben wird,  

	 wie der Wald zum Wachstum braucht. 

• 	 Kachelöfen mit Umweltzeichen unterschreiten 		

	 gesetzliche Emissions-Grenzwerte deutlich. 

• 	 Der Österreichische Kachelofenverband hat bereits 	

	 rund 400 Hafner für das Umweltzeichen geschult, 	

	 um die neueste Technik in der Praxis anzuwenden. Ein 	

	 Schwerpunkt dabei ist, wie man mit Kachelöfen richtig 	

	 heizt. 

• 	 Von den Materialien, über das Setzen, bis hin zum 	

	 fertigen Ofen – Kachelöfen mit dem Österreichischen 	

	 Umweltzeichen sind besonders nachhaltig. 

• 	 Kachelöfen trocknen die Luft weniger aus als andere 	

	 Heizsysteme. Sie sind allgemein gut für ein gesundes 	

	 Raumklima und daher ein Segen für Allergiker:innen



Kachelöfen und -herde mit 
Umweltzeichen sind modern 
und umweltschonend

Kachelöfen haben sich von schlichten Wärmespendern zu 

echten Lifestyle-Produkten entwickelt. Durch ihre variablen 

und individuellen Designs können sie harmonisch in prak-

tisch alle Wohnsituationen integriert werden. Sie können 

ganze Häuser beheizen, Warmwasser aufbereiten, aus der 

Ferne aktiviert und zum Kochen genutzt werden.

Kurz: Kachelöfen und -herde verschönern die Wohnung, 

sichern die Versorgung mit Wärme im Haus und schonen 

den Geldbeutel bei den Heizkosten.

Kachelöfen  lassen sich 
ausgezeichnet kombinieren 

Moderne Kachelöfen können – insbesondere in 

Niedrigenergie- und Passivhäusern – problemlos ein ganzes 

Haus beheizen. Andererseits lassen sie sich auch ideal mit 

anderen Wärmequellen wie Wärmepumpen, thermischen 

Solaranlagen und PV-Anlagen kombinieren. 

Die Kachelofenbranche 
ist vorbildlich

Der Österreichische Kachelofenverband setzt seit vielen 

Jahren auf das Österreichische Umweltzeichen. Er betreibt 

eine eigene Versuchs- und Forschungsanstalt, die in den 

letzten Jahren große Fortschritte betreffend Branchen-

standards bei der Brennraumtechnik und Energieeffizienz 

entwickelt hat. Die Werte werden im eigenen Labor 

praxisnah ermittelt, sodass der Mindestwirkungsgrad des 

aufgebauten Produkts im praktischen Betrieb eingehalten 

wird. Weiters werden die Hafner in Seminaren intensiv 

geschult, Kachelöfen, Heizkamine und Kachelherde nach 

den Anforderungen des Österreichischen Umweltzeichens 

zu setzen.

Derzeit werden jährlich rund 10.000 Kachelöfen in Öster-

reich installiert. Viele tausend davon sind in den letzten 

Jahren nach den Richtlinien des Österreichischen Umwelt-

zeichens gesetzt worden und erwärmen seither umwelt-

schonend Häuser und Wohnungen.

Das Österreichische  
Umweltzeichen setzt 
eines drauf

Umweltzeichen-Kachelöfen und -herde müssen zusätzli-

che Kriterien erfüllen, um die Umweltauswirkungen über 

die gesamte Produkt-Lebensdauer hinaus zu minimieren. 

Umweltzeichen-Hafner müssen auch im eigenen Betrieb 

nachweislich umweltbewusst handeln und entsprechende 

Maßnahmen setzen. Dazu gehören beispielsweise ein 

Abfallwirtschaftskonzept und ein Weiterbildungsplan für 

Mitarbeiter:innen.

Darüber hinaus müssen Umweltzeichen-Hafner 

Kunden:innen verbindlich über die technischen Details der 

Anlage, zulässige Brennstoffe, deren richtige Lagerung 

und über richtiges Heizen informieren sowie eine regel-

mäßige Überprüfung des Kachelofens anbieten. So wird 

sichergestellt, dass der Wirkungsgrad optimal bleibt und 

die Grenzwerte eingehalten werden.

Tipps zum richtigen Einheizen 

Zeichen für eine saubere Verbrennung sind: 

• helle, hohe Flammen ohne sichtbaren Rauch

• feine, hellgraue Asche ohne Rückstände

Zeichen für eine unsaubere Verbrennung sind: 

• dunkle, rußende Flammen und verrußte Sichtfenster

• dunkle, grobe Asche mit verkohlten Holzresten

Der richtige Brennstoff

Ideales Heizen gelingt nur mit ordentlichem Brenn- 

material. Holz aus Österreich ist zu bevorzugen, da Sie 

damit die nachhaltige Forstwirtschaft in Österreich 

fördern, die den Bestand an jungen und alten Bäumen in 

einem ausgewogenen Gleichgewicht hält. Behandeltes 

Holz, Spanplatten, Altpapier, Kartons oder Baustellen-Holz 

haben in einem Kachelofen nichts verloren.

Kaufen Sie lange vor dem Wintereinbruch Brennholz, das 

lohnt sich doppelt: Die Holzpreise sind zu dieser Jahres-

zeit niedriger und das Holz hat noch einige Monate Zeit, 

um Feuchtigkeit zu verlieren. Holz benötigt zwei bis drei 

Jahre Trocknungszeit, um einen optimalen Wassergehalt 

von maximal 20 Prozent zu erreichen.

Da die Wahl des geeigneten Brennstoffs eine wesentliche 

Voraussetzung für das einwandfreie, effiziente und  

umweltschonende Betreiben der Heizung ist, empfehlen 

wir, bevorzugt Brennstoffe aus Biomasse mit dem  

Österreichischen Umweltzeichen zu verwenden.

Weitere Informationen 

• www.umweltzeichen.at: Umweltzeichen-Hafner und

Bezugsquellen für Umweltzeichen-Brennstoffe

• www.kachelofenverband.at: weiterführende Informa-	

	 tionen zu Kachelöfen; richtig Kachelöfen mit Holz

heizen Schritt-für-Schritt 

• www.richtigheizen.at

Der Kachelofen
ausgezeichnet
mit dem 
Umweltzeichen 

www.kachelofenverband.at


